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Inhalt der Mitteilung 
 
Im Winter 2023/2024 wurden im gesamten Stadtgebiet Pflegemaßnahmen an Feldgehölzen und 
Gräben durchgeführt sowie Durchlässe geräumt und notwendige Verkehrssicherungsmaßnahmen 
abgewickelt. 
 
Den Ortslandwirten wurde erneut die Möglichkeit gegeben aus Ihrer Sicht notwendige Maßnahmen 
für die Landschaftspflege an Wirtschaftswegen und Gräben zu benennen und in einer Karte zu 
verorten. Dies wurde von allen Ortslandwirten angenommen. Teilweise fanden hierzu gemeinsame 
Begehungen mit den entsprechenden Landwirten vor Ort statt. Zusätzlich wurden eingehende 
Hinweise zu notwendigen Rückschnittmaßnahmen aus der Bevölkerung aufgenommen. 
 
Einen Teil der Pflegemaßnahmen an Feldgehölzen entlang von Wegen konnte durch den Bauhof 
abgedeckt werden. Hierbei erfolgten u.a. Rückschnittmaßnahmen entlang von Radwegen, 
Zufahrtswegen zu Aussiedlerhöfen und das Freischneiden des Lichtraumprofils an verschiedenen 
Feldwegen. In den verschiedenen Gemarkungen erfolgten auch Rückschnittmaßnahmen durch die 
externe Fachfirma Rauck Landschaftspflege GmbH aus Otzberg aufgrund der Kapazität des 
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Magistrat  Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Heubach  Kenntnisnahme  
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Bauhofes sowie fehlender, geeigneter fachtechnischen Maschinen. Außerdem wurden weitere 
Verkehrssicherungsmaßnahmen durch den Wasserverband Gersprenzgebiet an Gewässern und 
durch Hessen Forst im Wald durchgeführt.  
 
Um den Durchfluss in Gräben und Gewässern an vielen Stellen wiederherzustellen bzw. zu erhalten 
und so Starkregen- und Hochwasserrisiko zu senken, wurden erneut Durchlässe durch den Bauhof 
ausgebaggert und das Material entsprechend entsorgt. 
Eine Vielzahl an geplanten Maßnahmen konnte nicht ausgeführt werden, weil die außergewöhnliche 
Bodenfeuchtigkeit über den Winter sowie die bestehende defizitäre Haushaltslage eine externe 
Beauftragung in der kurzen Frostperiode nur begrenzt möglich machte und die Kapazität des 
Bauhofes stark begrenzt ist. 
  
Die Kosten für die notwendigen Pflegemaßnahmen werden dem Kostenträger 4900 Naturschutz und 
Landschaftspflege zugeordnet, der für das Haushaltsjahr 2023 schnell ausgeschöpft war. Dies ist u.a. 
auf die starke Trockenheit in den vorherigen Jahren zurückzuführen, die zum Absterben vieler 
Gehölze geführt hat bzw. zu vermehrtem Totholzanteil sowie das über viele Jahre unterlassene 
Durchführen von Maßnahmen in vielen Bereichen. Eine regelmäßige umfängliche Pflege, wäre aus 
ökologischen und umwelttechnischen Gesichtspunkten wesentlich sinnvoller und langfristig 
effizienter. Dies umfasst z.B. das abschnittsweise „Auf den Stock setzen“ von Gehölzen wie auch die 
abschnittsweise Unterhaltung der Gräben und Durchlässe im gesamten Gemarkungsgebiet mit 
systematischem Vorgehen. Um künftig die notwendigen Pflegemaßnahmen durchführen zu können, 
sollte für die Haushaltsmittelanmeldung 2025 eine weitere Anpassung bzw. eine Erhöhung der 
Ansätze erfolgen. 
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